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Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 
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(Nr. 8133.) Verordnung, betreffend die Tagegelder und Reiſekoſten der Mitglieder der 
Kommiſſionen zur Veranlagung der klaſſiſtzirten Einkommenſteuer und der 
Gebäudefteuer, ſowie der Abgeordneten zur Veranlagung der Gewerbe— 

ſteuer der Steuerklaſſe A. I. Vom 19. Mai 1873. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen auf Grund des H. 12. Abſatz 3. des Geſetzes, betreffend die Tage⸗ 
gelder und die Reiſekoſten der Staatsbeamten vom 24. März 1873. (Geſetz⸗ 
Samml. S. 122.), was folgt: 
. 1. 
I. An Tagegeldern find zu gewähren: 
a) den Mitgliedern der Bezirkskommiſſionen zur Veranlagung der 
klaſſiftzirten Einkommenſteuer (§. 24. des Geſetzes, betreffend die 
Einführung einer Klaſſen⸗ und klaſſifizirten Einkommenſteuer, vom 
1. Mai 1851. Geſetz⸗Samml. S. 193.) vier Thaler; 

b) den Mitgliedern der Kommiſſionen zur Einſchätzung der klaſſiftzirten 
Einkommenſteuer (§. 21. a. a. ER der Kommiſſionen zur Veran⸗ 
lagung der Gebäudeſteuer ($- 9. des Geſetzes, betreffend die Ein- 
führun einer allgemeinen Gebäudeſteuer, vom 21. Mai 1861. 
Gefeg-Samml. S. 317.) und den zur Veranlagung der Gewerbe⸗ 
ſteuer der Steuerklaſſe A. I. gewählten Abgeordneten ($. 9. zu 1. 
und 4. des Geſetzes vom 19. Juli 1861., betreffend einige Abän⸗ 
30 des Geſetzes wegen Entrichtung der Gewerbeſteuer vom 
30. Mai 1820. Geſetz-Samml. S. 697.), drei Thaler. 


II. An Reiſekoſten ſind zu gewähren: 


a) bei Reiſen, welche auf Eiſenbahnen oder Dampfſchiffen gemacht 
werden können, ohne Ausnahme 10 Sgr. für die Meile und 
1 Thlr. für jeden Zu⸗ und Abgang; 
b) bei Reiſen, welche nicht auf Eiſenbahnen oder Dampfſchiffen zurück⸗ 
gelegt werden können, 
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1) den zu I. unter a. aufgeführten Perſonen 1 Thlr. 15 Sgr. 
für die Meile, 
2) den zu I. unter b. aufgeführten Perſonen 1 Thlr. für die Meile. 
Auf die vorſtehend nach I. und II. zu gewährenden Entſchädigungen haben 


auch die Stellvertreter und Erſatzmänner der dort aufgeführten Kommiſſions⸗ 
Mitglieder und Abgeordneten Anſpruch. 


§. 2. 

Die im $. 1. beſtimmten Sätze find für alle ſeit dem 1. April 1873. 
ausgeführten Veranlagungsgeſchäfte, für welche Diäten und Reiſekoſten gefor⸗ 
dert werden können, zu gewähren. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 19. Mai 1873. 


(L. S.) Wilhelm. 
Ca mphauſen. 


(Nr. 8134.) Verordnung, betreffend die Tagegelder und Reiſekoſten der Mitglieder der 
Bezirks. und Veranlagungskommiſſionen für die anderweite Regelung der 
Grundſteuer. Vom 19. Mai 1873. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen in Verfolg des $. 17. der Anweiſung für das Verfahren bei Er- 
mittelung des Reinertrages der Liegenſchaften Behufs anderweiter Regelung der 
Grundſteuer nach dem Geſetze vom 21. Mai 1861. (Geſetz: Samml. S. 253.), 
beziehungsweiſe nach dem Geſetze vom 11. Februar 1870. (Geſetz Samml. S. 85.), 
unter Abänderung der Verordnung vom 4. Juli 1863. (Geſetz-Samml. S. 486.), 
auf den Vorſchlag Unſeres Finanzminiſters, was folgt: 


§. 1. 
An Tagegeldern ſind zu gewähren: 
a) den Mitgliedern der Bezirkskommiſſionen ($. 7. zu b. der Verordnung 
vom 4. Juli 1863.) vier Thaler, 
b) den Mitgliedern der Veranlagungskommiſſionen (§. 7. zu e. a. a. O.) 
drei Thaler. 2 
$. 2. 


Das den Mitgliedern der Veranlagungskommiſſionen für die mit Aus. 
führung der eigentlichen Einſchätzungsarbeiken verbundenen Reiſen nach $. 8. der 
Verordnung vom 4. Juli 1863. zu gewährende Reiſekoſtenfixum wird hiermit 
auf Einen Thaler fünfzehn Silbergroſchen täglich erhöht. 

68, 
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3. 

Die in den $$. 1. und 2. beſtimmten Sätze find für alle ſeit dem 1. April 
1873. ausgeführten Veranlagungsgeſchäfte, für welche Diäten und Reiſekoſten 
gefordert werden können, zu gewähren. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 19. Mai 1873. 


(L. S.) Wilhelm. 
Camphauſen. 


Bekanntmachung. 


Nac Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872. (Geſetz-Samml. S. 357.) 
ſind bekannt gemacht: ü 

1) die Allerhöchſten Erlaſſe vom 19. Juni 1872. und vom 15. Februar 
1873., betreffend das der Stadtgemeinde Duisburg verliehene Expro⸗ 
priationsrecht Behufs Herſtellung der Dellſtraße und einer unterirdiſchen 
Entwäſſerungsanlage von der Düſſeldorfer Chauſſee durch die Dellſtraße 
nach dem Holzhafen, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Düſſeldorf Nr. 20. S. 248/249., ausgegeben den 17. Mai 1873. 

2) der Allerhöchſte Erlaß vom 27. Dezember 1872. und das durch den⸗ 
ſelben genehmigte Statut für die Verwaltung der provinzialſtändiſchen 
Brandverſicherungs⸗Anſtalten der Provinz Schleswig-Holſtein durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 6. S. 25—33., 
ausgegeben den 8. Februar 1873.) 

3) das Allerhöchſte Privilegium vom 8. Februar 1873. wegen Ausfertigung 
einer 2. Emiſſion auf den Inhaber lautender Obligationen der Kom⸗ 
munalſtände des Preußiſchen Markgrafthums Oberlauſitz im Betrage 
von 500,000 Thalern durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Liegnitz Nr. 10. S. 53/54, ausgegeben den 8. März 1873.; 

4) das Allerhöchſte Privilegium vom 15. Februar 1873. wegen Ausgabe 
auf den Inhaber lautender Obligationen der Stadt e zum Be⸗ 
trage von 100,000 Thalern durch das Amtsblatt der Königl. Regie⸗ 
rung zu Trier Nr. 20. S. 94. bis 96., ausgegeben den 15. Mai 1873. 

5) 5 latent ar 8 5. a in Me i die Abänderung 
es letzten Satzes §. 4. des vorbezeichneten Privilegiums, durch daſſelbe 
Amtsblatt S. 9.; DU 

6) das am 26. Februar 1873. Allerhöchſt vollzogene Statut des Meliora⸗ 
tions » Verbandes im Ems wiſchen Falkenburg und Dramburg 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Cöslin Nr. 17. S. 77. 
bis 81., ausgegeben den 24. April 1873. 

(Nr. 8134.) 7) der 


a 0 


7) der Allerhöchſte Erlaß vom 12. März 1873., betreffend die unter Ver⸗ 
leihung des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte ertheilte 
Genehmigung zum Bau der Chauſſeen auf der Inſel Uſedom im Uſedom⸗ 
Wolliner Kreiſe des Regierungsbezirks Stettin von Swinemünde nach 
Heringsdorf und von Zinnowitz nach der a Fähre, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 18. S. 73., ausge⸗ 
geben den 2. Mai 1873.; 5 


8) der Allerhöchſte Erlaß vom 17. März 1873., betreffend die unter Ver⸗ 
leihung des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte ertheilte 
Genehmigung zu dem von den Ständen des Kreiſes Lübbecke beſchloſſenen 
Bau der Chauſſeen: 1) von Hüllhorſt bis zur Kreisgrenze bei Tengern, 
2) von Schnathorſt bis Tengern, 3) von Lübbecke nach Benus, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Minden Nr. 19. S. 80., 
ausgegeben den 10. Mai 1873. 


9) der Allerhöchſte Erlaß vom 2. April 1873. und der durch denſelben 
genehmigte Erſte eg zu dem Statut der Neuen Weſtpreußiſchen 
andſchaft vom 3. Mai 1861. (Geſetz-Samml. S. 206. ff.) durch die 
Ade l. R D Nr. 17. S. 5 d 
er Königl. Regierung zu Danzig Nr. 17. S. 57., ausgegeben den 
26. April 1873, 5 A 
der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 17. S. 67., aus⸗ 
gegeben den 23. April 1873.; 

10) die Allerhöchſte Konzeſſions⸗Urkunde vom 7. April 1873., betreffend die 
der Bergiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft unter be Wi, Ex⸗ 
. ertheilte landesherrliche Erlaubniß zum Bau und 

etrieb einer Eiſenbahn von Hamm nach Osnabrück, durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 20. S. 248., ausgegeben 
den 17. Mai 1873., 
der Königl. Regierung zu Münſter Nr. 20. S. 57., ausgegeben 
den 17. Mai 1873., 
für Hannover Nr. 20. S. 131., ausgegeben den 9. Mai 1873.; 

11) das der Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft ertheilte Allerhöchſte Privi⸗ 
legium vom 9. April 1873. zur Eniſſion von 6,700,000 Thlrn. Priori⸗ 
täts⸗Obligationen durch das Amtsblatt der Königl. eng zu Bres⸗ 
lau Nr. 19. S. 125. bis 127., ausgegeben den 9. Mai 1873. 

12) das am 16. April 1873. Allerhöchſt vollzogene Statut für den Banfer 
Wieſenverband im Kreiſe Wittgenſtein durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Arnsberg Nr. 20. S. 109/110. ausgegeben den 17. Mai 1873. 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 
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